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    BEACHTEN SIE:

Stiegenhäuser, Fluchtwege NICHT 
VERSTELLEN!
Dachböden, Keller entrümpeln!
Defekte Kabel und Stecker NICHT ver-
wenden!
Nie Sicherungen überbrücken!

Während des Kochens den 
Herd NIE unbeaufsichtigt 
lassen! Überhitztes Öl/Fett 
kann sich selbst entzünden: 
NIE MIT WASSER LÖSCHEN! 
Benutzen Sie einen F-Löscher, 
eine Löschdecke oder einen 
passenden Deckel.

Glimmende Rauchwaren NICHT herum-
liegen lassen, achtlos wegwerfen oder in 
brennbare Behälter (Papierkörbe, Müllsä-
cke) geben.
NIE im Bett rauchen!!!
Spraydosen nicht direkter Wärmestrah-
lung oder offenen Flammen aussetzen. 
Leere Spraydosen nicht ins Feuer werfen 
– Explosionsgefahr!
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    Wenn‘s brennt: KARL-REGEL!

Es brennt öfter als man denkt! Um sich und 
andere vor Schaden zu bewahren, kommt 
es auf das richtige Verhalten an:

1. KEINE PANIK
Ruhe bewahren
Türe zum Brandraum schließen

•
•

2. ALARMIEREN
Notruf 122 wählen bzw. 
Druckknopfmelder drücken
Genaue Angaben machen:

Wer meldet?
Wo brennt es, was brennt?
Wie viele Verletzte?
Welche Verletzungen?

•

•
•
•
•
•

3. RETTEN
Gefährdete Personen warnen
Verletzte aus dem Gefahrenbe-
reich bringen
Türen schließen, kein Aufzug!
Sammelplatz aufsuchen!

•
•

•
•

4. LÖSCHEN
Gebückte Haltung! Nicht zu 
nahe an den Brandherd heran-
gehen! Löschmittel in die Glut 
spritzen
Feuerwehr einweisen, beson-
dere Gefahren bekanntgeben!

•

•

SELBSTSCHUTZ - ABER RICHTIG!

Wenn Sie von einem Brand überrascht werden, 
müssen Sie eine Ausbreitung des Brandes ver-
hindern und sich in Sicherheit bringen:

FLUCHTWEG NICHT VERQUALMT:
HAUS VERLASSEN

Türe zum Brandraum schließen!
Andere Hausbewohner warnen
Keine Aufzüge verwenden!

•
•
•
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FEUERWEHR ERWARTEN
Kurze, prägnante Auskünfte 
geben: Hinweise auf Vermisste, 
gefährdete Personen, besonde-
re Gefahren bekanntgeben!

•

FLUCHTWEG VERQUALMT:
TÜREN SCHLIESSEN

Möglichst viele Türen zwischen 
Brandherd und Aufenthaltsort 
schließen - Barrieren schaffen!
Türritzen mit feuchten Tüchern 
abdichten

•

•

FENSTER ÖFFNEN
Bei offenem Fenster auf die Feu-
erwehr warten, sich bemerkbar
machen!
Nicht aus dem Fenster klettern 
oder springen

•

•

VORBEREITUNG IST WICHTIG!

Bereiten Sie sich auf den Ernstfall vor, 
damit Sie richtig reagieren, wenn es drauf 
ankommt:

INFORMIEREN SIE SICH
über Sicherheitseinrichtungen (Druck-
knopfmelder, Wandhydranten, Feuerlö-
scher, Flucht- und Rettungswege etc.)

•

LESEN SIE die Brandschutzordnung! 
ÜBEN SIE möglichst realistisch!

Nehmen Sie an einer 
„ERSTE LÖSCHHILFE“-
ÜBUNG teil oder besuchen 
Sie eines unserer Seminare 
mit Löschübung

•

SORGEN SIE VOR!
Verschaffen Sie sich Zeit 
zum Handeln: RAUCH-
WARNMELDER warnen
frühzeitig und können Leben 
retten!

•

Wir stellen Ihnen gerne kostenloses
Informationsmaterial zur Verfügung! 

Hängen Sie unsere Plakate 
auf und informieren Sie so 
auch andere! In unserem 
Webshop finden Sie Folder 
und Plakate zu verschie-
denen Themen.

•


